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Deutſches Reich
Die Handelskammer in Bochum hat folgende Reſo

lution gefaßt
Jm Hinblick auf die ſeit den letzten Reichstagswahlen in

unſerem Bezirke durch die clericale und chriſtlich ſociale Preſſe
ſowie durch Verſammlungen von gleicher Tendenz ſyſtematiſch
betriebenen Aufwiegelungen der Arbeiter hält ſich die hieſige
Handelskammer für verpflichtet das Verhalten des Abgeordneten
Freiherrn v SchorlemerAlſt nach der moraliſchen Seite hin
u das Entſchiedenſte zu mißbilligen Von dem Vertreter
unſeres Bezirkes im Reichstage darf im Jntereſſe des ſocialen

riedens erwartet werden daß er nicht ohne zuverläſſige Jn
ormation von ſachverſtändiger Seite von der Tribüne des

eichstags herab Anklagen gegen die Bergbautreibenden ſeines
en ſchleudert die geeignet ſind die Arbeiter gegen
ihre Arbeitgeber aufzuhetzen

Die Behauptung des Herrn von Schorlemer Alſt daß die
Löhne der Arbeiter nicht geſtiegen ſeien iſt bis jetzt allerdings
noch nicht widerlegt

Wiener Blätter enthalten folgendes Telegramm aus Berlin
Gutem Vernehmen nach iſt Hr v Schloezer vorläufig nur

beauftragt gewiſſe Perſonalfragen zu regeln auf Principien
fragen aber ſich nicht einzulaſſen bis die Berathung über die
zur Verhandlung kommende kirchliche Vorlage beendet iſt
Der Cultusminiſter hat abermals eine Petition diesmal aus

Krojanke zurückgewieſen welche die Umwandlung der vor fünf
ahren dort eingerichteten Simultanſchulen in confeſſionelle
chulen beantragt

Der Vorſtand der Vereins der deutſchen Jute Jnduſtriellen
hat an den Reichskanzler das Geſuch um Gewährung einer

le dvention für eine Dampferlinie nach Calcutta
gerichtet

Dresden 9 Febr König Albert von Sachſen hat demChef der engliſchen Ordensmiſſton Earl of Fife den Haus
orden der Rautenkrone verliehen und die Jnſignien perſönlich
überreicht Der Earl iſt der einzige von den acht hierher ent
ſandten Gentlemens dem die Königin Victoria die Erlaubniß
ertheilt hat gelegentlich der Ordensfeier eine ſächſiſche Decoration
annehmen und tragen zu dürfen Den übrigen ſieben Cavalieren
läßt der König von Sachſen morgen höchſt koſtbare Geſchenke
durch ſeinen Kämmerer Excellenz v Lüttichau überreichen
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Oeffentliche Sitzung vom 8 Februar
Schluß

Die Colonie welche im 13 Jahrhundert bereits 50,500 Höfe
S iſt unſer Jsland in Bezug auf die Erhaltung alter deutſcher

itte und Sprache durch eine Jahrhunderte lange Trennung
Dieſe laſſen ſich hier in zauberhafter Mumiſirung noch am friſchen
Holze ſtudiren während unſere gelehrte Welt ſich auf die ge
druckte und geſchriebene Ueberlieferung beſchränkt So iſt ſchlecht
im böſen Sinne noch gar nicht bekannt Pferd iſt nicht die all
gemeine Bezeichnung ſondern rös oder ruös Das Hausvieh wird
nicht Thier genannt denn dat bieſe Thär iſt der Wolf höchſtens
heißt das Geflügel Gethäricht Pfard Pferd bedeutet nur
die Stute welche auch mit dem altdeutſchen gorre baier no
jetzt gur bezeichnet wird Die Siebenbürgener würden uns auch J
nicht verſtehen wenn wir den Hengſt ihnen als das nicht ver
ſchnittene Pferd nennen Hengſt iſt ihnen jedes männliche Pferd
Hengſtchen das männliche Pfardchen das weibliche Fohlen

Götter heißen bei ihnen die Viehhäupter ein Beweis daß den
älteſten Deutſchen der Viehbeſitz als vornehmſtes Gut galt
Die Deutſchen ſind demnach in kommuniſtiſch agrariſchen Verhält
niſſen lebend nach Europa gekommen es iſt auch auffällig daß

das Wort auf Großvieh beſchränkt Die Mehrheit von Gott
eißt zum Unterſchied giter
Die Sachſen kamen als Bauern ins Land Adlige hatten ſſie

ar nicht unter ſich auch benannten ſie ſich noch nicht mitFamiliennamen Erſt als die Städte ſich entwickelten kamen wie
bei uns feſte Namen auf Die Fluren waren zunächſt noch nicht
Privatbeſitz Das Dorfeigenthum wurde von Zeit zu Zeit nach
dem Dreifelderſyſtem neu aufgetheilt und ſo entſchieden war die
Klarheit des Rechtsſyſtems daß der durch den Mangel an Erben
fragen Beſitz nicht an die Krone ſondern an die Gemeinde
iel Sie ließen ſich nicht an ihren Privilegien rütteln und wenn

aus ihrer Mitte Einer Gutsland in den Comitaten kaufte und
dadurch dem ungariſchen Adel beitrat ſo wurde ſein Beſitz aus

ekauft denn ſolche verkappte Magnaten wollten ſie nicht unter

ch volkes der

der in Deutſchland ausgeſtorbene Gildengeiſt noch lebendig Sie
bewahrten ſich e treu die Sitte der gegenſeitigen Kontrole
und laſſen dur gewählte Nachbarſchaftmeiſter ſtrenge Rügen
ßesen vorkommende Verſtöße ertheilen Dreimal jährlich wird
er Verſöhnungstag gehalten jedesmal vor dem Abendmahl und

einmal der Sittentag wo der Oberſte der Nachbarſchaft zu Ge
richt ſitzt Aehnlich wie das altdeutſche innige Dorfleben ent
wickelte ſich auch das ſtädtiſche Leben Doch haben die Städte
nie große Bedeutung erlangt denn Kronſtadt zählt nur 28,900
Einwohner das jetzt magyariſche Klauſenburg 26,060 Hermann
ſtadt 19 000 Einwohner Jm ſtädtiſchen Leben treten die Zünfte
am meiſten hervor 1376 zählte Hermannſtadt 19 Zünfte g
den Kriegen war dieſe Organiſatton von großem Nutzen Jn
Hermannſtadt iſt erweislich die Pulvererfindung am früheſten
verwerthet unter König Ludwig ſchoß man mit Räderbüchſen
wie die Kanonen hießen von den hermannſtädter Wällen welche
gegen die Osmanen per und verſtärkt wurden wie dies
die Benutzung der auch den Osmanen bekannt werdenden
Feuerwaffen erheiſcht Die Sachſen vertheidigten das Land
mit großer Treue und Auszeichnung unter ihrem bürger
lichen Führer Georg Hecht gegen die Türken und die
Bauern nicht minder als die Städter Die Kirchen
wurden mit doppelten Mauern umgeben um als Feſtung
dienen zu können die Kirchenmauern ſelbſt erhöht für die An
legung von Zinnenkränzen und Pechſcharten Damit der Schul
unterricht keine Unterbrechung erleide wurden für die Schule
befeſtigte Räume geſchaffen und nicht eher wurde dem jungen
Manne die Erlaubniß zum Heirathen ertheilt als bis er eine
beſtimmte Menge Steinkugeln für die Burgveſten beſorgt hatte
Sowohl König Ludwig als auch ſpäter Mathias Corvinus ſpen
deten den wackeren Landsleuten Lob und Anerkennung Jhre
einzigen Verpflichtungen beſtanden in der Zahlung eines Zinſes
und in der Beſchützung der Grenzen Ein verſchuldeter Magyar
mußte ſich damals noch vor den deutſchen Richter ſtellen und
mußte ſich fern halten wenn er nicht in den Schuldthurm kom
men wollte gegen welchen er nur während der Jahrmärkte auf
denen Rechtsfriede galt ſicher war Der Tag von Mohacs aber
1526 von welchem ab ganz Ungarn dem Großweſſir zu Füßen

lag war auch ihnen verhängnißvoll Sie waren nun vom
deutſchen Leben abgeſchnitten es blieb nur noch die Fühlung in
kirchlicher und wiſſenſchaftlicher Siebenbürgener Kaufs
leute brachten die erſten lutheriſchen Schriften von der leipziger
Meſſe mit Jn den erſten drei Jahren ſeit der Reformation
waren 56 Jünglinge aus den ſiebenbürgiſchen Städten an der
wittenberger Univerſität immatriculirt Denn die ſiebenbürgener
Studenten verließen die katholiſchen a in Wien und
Krakau um an der proteſtantiſchen zu Wittenberg ihre Studien
fortzuſetzen Von hier aus wurden dann Jahrhunderte lang die

im Sachſenlande beſetzt die Schulen erhielten
ehrer die auf den deutſchen Schulen ausgebildet waren Jmmer

aber waren dieſe Verbindungen nur loſe ſonſt ließe es ſich nicht
erklären warum die ſiebenbürgener Deutſchen beſonders auch in
wirthſchaftlicher Hinſicht ihren eigenen Weg gegangen ſind Der
Osmanenherrſchaft waren ſie mittelbar unterthan durch Fürſten
vom magyariſchen Stamm Als die Magyaren Fürſten nach
BudoPeſt dem Türken die Hand zu küſſen kamen ſchienen auch
die Sachſen dem Untergange geweiht zu ſein Endlich ſchlug für
die Türkenherrſ haft die Todesſtunde und die habsburgiſche
Dynaſtie der auch brandenburgiſche Truppen Beiſtand leiſteten
nahm das Land ein Mit der u n Politik kam aber
auch der Jeſuitismus der wenigſtens den Stamm des Sachſen

eformation nicht zu entfremden vermochte Kaiſer
oſeph II begünſtigte das Deutſchthum und befahl für das

Magyarenland den Gebrauch der deutſchen Sprache ſchadete aber
dadurch der deutſchen Sache ſehr Die Maßregel blieb ſelbſtredend
erfolglos entfachte aber den glimmenden Haß der Magyaren gegen
Alles was deutſch heißt 1848 wieder wurde es von ihnen übel
vermerkt daß die Siebenbürgener feſt zur Krone hielten während
ſie ſelbſt ſich ſelbſtändig zu machen ſuchten Später bemühte ſich
das Miniſterium Schmerling aus dem Völkergemenge ein Ganzes
zu ſchmieden Es wurden Landtage bewilligt der Reichsrath
nach Wien einberufen Die Magyaren trotzten die Siebenbür
gener beſchickten ſowohl Landtag als Reichsrath Neuer Neid der
magyariſchen Nation Sie ſchworen ſich bis zur völligen Tilgung
des ſiebenbürgener Deutſchthums zu rächen Heimtückiſch kirrten
ſie die Siebenbürgener zur Union indem ſie ihnen volle Berückſichtigung ihrer Anſprüche verbrieſten auch in Betreff der Schulen
1870 ſtanden die Magyaren wie ein Mann gegen uns wäre es
dem Grafen Beuſt deſſen antideutſche Politik jetzt offen zu Tage
liegt gelungen vom Kaiſer Franz Joſeph die Unterſchrift für das
Bündniß mit Frankreich zu erhalten ſo hätte Frankreich in den
ungariſchen Regimentern ſeine beſten Freunde gehabt Als die
Siegesnachrichten ſich als erlogen herausſtellten ballten die
Magyaren die Fauſt in der Taſche unſere Landsleute im Magyaren
lande aber opferten beträchtliche Summen für die Pflege der Verich haben Sie hielten ſtrerg auf die Reinheit ihrer Nation und

ihre demokratiſchen Rechte Bis zur Stunde iſt auch bei ihnen wundeten Kurze Zeit danach wurde die rechtliche Vernichtung
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der deutſchen Gemeinden vom ungariſchen Miniſterium geplant
Viele Deutſche ließen ſich durch gleißende Verſprechungen gewin
nen und da ſich unter ihnen zahlreiche Beamte Lehrer Tech
niker 2c befanden galt es vor allem dieſe für das Magyaren
thum zu erobern Bei den zahlreichen Neuerungen wurden die
deutſchen Streber reich bedacht Die Magyariſirung iſt bis zur
offenſten Unverſchämtheit betrieben worden und mit Erfolg So
kündigt z B ein Vr Wilhelm Franke an daß er den
Namen Frankneu auf den Heften welche von ihm durch die
Akademie zu Peſt erſcheinen führen wird da die Akademie
deutſche Namen nicht duldet Aus Hundsdörfer wurde Hunvaly
aus Bamberger Vambéry Herr Dr Klette aus Dresden
krämpelte ſeinen Namen in Keleti Karoli um und iſt jetzt
der Chef des reichsſtatiſtiſchen Bureaus in Budgpeſt Unzählig
iſt das Renegatenthum und dieſer bedauerliche Charakterzug der
in der Diaſpora lebenden Deutſchen iſt tief beſchämend Keleti
ſelbſt theilt mit daß ven der Bevölkerung unter 10 Jahren
9 Proc mehr dem Magyarenthum angehören als vom 60 Jahre
ab und daß dieſe Ziffer in Budapeſt ſelber bis auf 231 Proc
ſteigt Das heißt nichts anderes als daß die junge Welt ins
Magyarenthum übergeht Jn Budapeſt ſelbſt leben unter den
400,000 Einwohnern 120,000 noch nicht magyariſirte Deutſche
die keine Kirche keine Schule haben Nur die Preſſe muß deutſch
ſein damit ſich die Regierung im reinſten Deutſch weiß waſchen
kann Es kann nicht einen Augenblick darüber ein Zweifel walten
daß es auf die förmliche Erwürgung der deutſchen Nationalität
im Magyarenſtaat abgeſehen iſt Um ſo heller ſtrahlt der Muth
welchen die kleine Schaar der ſiebenbürgiſchen Sachſen 235,000

Seelen ſtark dieſem Treiben entgegenſetzt Jm Jahre 1876
wurde ihnen durch einen Staatsſtreich die Ständeverwaltung ge
nommen und ihr Gebiet in Comitate eingegrenzt Der Graf des
Landes lebt nur noch im Titel des Obergeſpans ohne jede Be
deutung fort Die magyariſchen Beamten deren Kauderwelſch
Niemand dort verſteht erlauben ſich allerlei Willkür So wurden
die deutſchen Bauern von einem Beamten kürzlich zum Wegebau
commandirt thatſächlich leiſteten ſie aber einem beliebigen Juden
dem der Beamte verpflichtet war Roboten Der Beamte recht
fertigte ſich damit daß mit den Düngerfuhren die Wege ausgebeſſert werden ſollten Nirgends in der Welt wird der Deutſche
jetzt ſo mit Füßen getreten wie hier
Alsdann trug Herr Profeſſor Kirchhoff noch Einiges über

die Gebräuche der Sachſen nach Das Bauernhaus iſt nach
der Sitte der Altvordern eingerichtet Die Schmalſeite iſt nach
der Gaſſe gekehrt die Breitſeite nach dem Hof Durch ein
niedriges überdachtes Portal Laube h tritt man in das
Haus ein Jn den Kellern ſtößt man auf die Weinfäſſer neben
denen der Kumpſtbottich florirt Sauerkraut iſt ein ſehr beliebtes
Gericht und ſelbſt die Sauce wird noch als Sauerſuppe verwendet
indem das den armen Leuten verabreichte Brot damit begoſſen
wird Schmauſen und Zechen treibt man wie im Mittelalter
Die Hochzeiten werden bis zum Katharinentag 25 Nov hinaus
geſchoben weil man ſonſt keine Zeit dazu hat Die jungen
Burſchen bilden die Knechtſchaft unter welcher der Altknecht
und der Wortknecht hervorragen die Mädchen die Schweſter
ſchaft aus welcher ſie erſt mit der Hochzeit austreten Eigen
artig iſt auch das Verhältniß zwiſchen Verlobten Das Zwei
kinderſyſtem wird als altbäuerliche Sitte beibehalten und erklärt
warum die Volksmenge ſich nur ſo ſchwach vermehrt hat Die
Erziehung iſt vortrefflich der Schulbeſuch dauert vom 6 bis
15 Jahre Aus dem ſächſiſchen Siebenbürgen beſitzen wir dieerſten Nachrichten über Dorfunterricht ſiberdaupt 1350 wird

die Schule zu Mühlbach erwähnt Die Schulſtube war zugleich
Wohn und Schlaſſtube und die Fenſter mit Schafsmägen ver
ſchloſſen Trotzdem haben dieſe Kammunen viel geleiſtet
Eigenthümlich iſt die Benutzung von Wachstafelholz an Stelle
unſerer Schiefertafeln Selbſt kleine Ortſchaften beſitzen Biblio
theken und für die Pflege der Wiſſenſchaft geſchieht viel Es
beſtehen Schulen im Stil unſerer Gymnaſien und Realſchulen
Hermannſtadt iſt der wiſſenſchaftliche Mittelpunkt für ganz
Siebenbürgen Die dortige vom Gouverneur Bruckenthal ge
ſtiftete Bibliothek umfaßt 30 000 Bände und hat einen jährlichen
Zuwachs von 10,000 Fl Die deutſchen Dorſſchulen ſind infolgeder magyariſchen Abſichten bereits ſehr bedroht Seit dem
Erlaß des Dorſſchulgeſetzes ſind im ungariſchen Krongebiet
335 deutſche Schulen eingegangen von 1879 auf 1880
allein 60 Jetzt beſtehen noch 867 deutſche Schulen
für eine Bevölkerung von 2 Millionen Seelen Daneben haben
die Rumänen 2756 und die Magyaren 7142 Schulen Dieſe letz
teren haben ſich auf Koſten der Deutſchen vermehrt Der neueſte
Mittelſchulgeſetzentwurf ſtrebt auch die Magyariſirung der höheren
Lehranſtalten an Der Miniſterpräſident Tisza der die ſieben
bürgiſchen Deutſchen einfach für Rabuliſten erklärt fragte neulich
voll Jngrimm über die Unterſtützung welche aus dem Deutſchen
Reiche den Deutſchen in Ungarn Theil wird ob er eine ein
zige Schule aufgehoben ob er nicht auf allen magyariſchen Lehr
anſtalten den Unterricht im Deutſchen obligatoriſch gemacht habe

s Schloß Monkbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Johann Schuſter blickte dem hageren Herrn ſtarr nach er
fuhr aus ſeiner Apathie erſt auf als die Hand des Serge
anten h auf ſeine Schulter legte

Die Puppen ſind am Tanzen, ſagte der Sergeant der
Burſche war ſo ſicher ein Spion wie ich vor Dir ſtehe
Wenn Deine Frau mich nicht zurückgehalten hätte dann
wäre er zur Thür hinausgeflogen aber am Ende iſt es
beſſer ſo

Und was hätten wir dadurch gewonnen erwiderte
Johann mit der Hand über ſeine Augen fahrend Sie
würden in dieſer Brutalität nur einen Schuldbeweis gefunden
haben zu ſolchen Mitteln greife ich nur dann wenn ich dazu
4zrun en werde Jch kann Jedem frei ins Auge ſehenmögen ſie kommen und mich anklagen es wird ihnen unmög

lich ſein mir das Geringſte zu beweiſen
Aber ſchlimm iſt es dann noch immer daß der Verdacht

auf Dir ruhen bleibt, ſagte der Sergeant kopfſchüttelnd
Na es wird Abend ich will jetzt einmal zu Kaſpar gehen

er lag damals auch in Montbeliard und es wäre ja möglich
daß ſeine Erinnerungen den Verdacht auf eine andere Perſon
lenken könnten

Der Juwelier hielt die Hand des Freundes feſt in der
a und ſah 3 bittend an

Du wirſt mich in der trüben Zeit der ich nun entgegen
gehe nicht verlaſſen fragte er

Tauſend Tonnen Teufel ſollen mich holen wenn ich es
thue Jch glaube an Dich und wir Beide halten feſt zu
ſammen mag es kommen wie es will

So komme heute Abend noch ein Stündchen meiner armen
Frau wirds auch zum Troſte dienen

Der Sergeant gab ohne Zögern das verlangte Verſprechen
und eilte von dannen eine halbe Stunde ſpäter trat er in
das Haus des Schuhmachermeiſters Horn in dem er eben
falls ſeit dem Feldzuge ein häufiger und gern geſehener
Gaſt war
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Kaſpar Horn der frühere Burſche des Lieutenants von

Wedel ſchien anfangs nicht geneigt der Einladung des Freun
des zu einem Glaſe Bier Folge zu geben erſt als der

Sergeant ihm in entſchloſſenem Tone zuflüſterte er müſſe ſo
fort in einer dringenden Angelegenheit unter vier Augen mit
ihm reden erklärte er ſich bereit ihn zu begleiten

Und als er nun die Anklage gegen den einſtigen Kameraden
und Kriegsgenoſſen erfuhr ſpiegelten Angſt und Entſetzen ſich
in ſeinem gutmüthigen nichts weniger als geiſtreichem Geſicht
das ein ſchwarzer etwas ſtruppiger Vollbart umrahmte

Was ſoll man dazu ſagen ſeufzte er nachdem der Ser
geant ſeine Mittheilungen beendet hatte Am Ende fällt
hp s auf uns Verdacht wir waren ja ſeine Kameraden
und ich

Schwatz keinen Unſinn unterbrach der Sergeant ihn
ärgerlich Jch frage Dich nur ob Du irgend etwas von der
Geſchichte weißt Du könnteſt ja zufällig auch in der Bibliothek
geweſen ſein als die Caſette geraubt wurde

Jch Laß mich nur aus dem Spiele, bat Horn ängſt
lich Jch weiß nichts bin gar nicht in der Bibliothek ge
weſen und habe von der Caſette nichts geſehenDu biſt noch immer die ſcheue zaghafte Heringsſeele die

auch im Feldzuge nie zu einem kühnen Entſchluß kommen
konnte ſpottete der Sergeant indem ſie in das Gaſt
zimmer der Brauerei traten ich darin wirſt Du mit

t einverſtanden ſein daß unſerem Freunde geholfen werden
muß

Wie könnte das geſchehen
Wir Alle müſſen für ihn eintreten und die wider ihn er

hobene Beſchuldigung als undenkbar zurückweiſen
Wird das genügen ſeine Schuldloſigkeit zu beweiſen

fragte Horn ſchüchtern Was können wir denn ausſagen
Weiter nichts als daß wir nichts wiſſen und damit iſt dem
Angeklagten wenig gedient

er Sergeant blies den Schaum von ſeinem Glaſe und
trank herzhaft dann ließ er den langen Schnurrbart durch
ſeine Tun gleiten

Augeklagt iſt er noch nicht, erwiderte er und die Furche

gegentreten wir müſſen s Allen ſagen, daß Johann Schuſter
n Ehrenmann iſt der kein gemeines Verbrechen begehen
ann

Na na wenn man in Feindesland iſt
Auch dann noch iſt es ein gemeines Verbrechen Schlöſſer

L oder mit falſchen Schlüſſeln zu öffnen und ſich die
aſchen mit geſtohlenem Gut zu füllen
Kaſpar Horn hatte das Haupt auf den Arm geſtützt ſein

Blick ruhte forſchend auf dem Freunde
Und wenn nun doch etwas Wahres an dem Verdacht

wäre fragte er leiſe Andere könnten den Secretär er
vrog m haben die Caſette war ſtehen geblieben

Gieb Dir keine Mühe unterbrach der Sergeant ihn barſch
Wenn Du an der Ehre des Freundes zweifelſt dann biſt Du

auch unſerer Freundſchaft nicht werth
Sei nicht gleich ſo ſchroff möglich iſt Alles und nicht

Jeder kann ſolcher Verſuchung widerſtehen Wir waren
Feindesland und noch dazu in einem Hauſe in dem man uns
aus dem Hinterhalt überfallen hatte nach dem Kriegsrecht
wären wir befugt geweſen das Schloß zu plündern und die
ſämmtlichen Bewohner zu füſiliren

Unſinn Tauſend Tonnen Teufel kennſt Du den Burſchen
der da eintritt fragte der Sergeant mit Stimme
Er iſt mir ſchon vor Kurzem auf der Straße begegnet ich

erinnerte mich dabei gleich an Montbeliard
Der Mann unſerer Marketenderin, erwiderte Horn leiſe
Richtig und daneben Spion er war oft im Schloſſe bei

unſerem Rittmeiſter
Hermann Donner hatte jetzt auch die Beiden bemerkt und

erkännt er trat grüßend näher
Sieh da fehlt nur noch Einer dann wäre die Beſatzung

von Montbeliard beiſammen, ſagte er ſcherzend während er
an Tiſche Platz nahm ohne lange zu fragen ob ſeine
Geſellſchaft ihnen angenehm ſei

Sie werden ſich doch r dazu rechnen wollen fragte
der Sergeant in keineswegs freundlichem Tone

Wahrhaftig nicht fuhr der Agent fort ich beklage mich
zwiſchen ſeinen Brauen bekundete den wachſenden Unwillen
nicht der Anklage ſondern dem Verdacht müſſen wir ent

nur darüber daß die guten Dienſte die ich damals geleiſtethabe nicht genügend anerkannt worden ſind Aber wann



Letzteres iſt aber eine einfache Staatsklugheit da wiſſenſchaftliche
Studien o nicht möglich wären Und was das an angeht
ſo iſt auf Umwegen den deutſ Schulen die Lebensfähigkeit
beſchnitten worden Auch S 71 des Entwurfs enthält eine ſolche
heimtückiſche Beſtimmung Die eigen wird bei der Prü
fung in magyariſcher Sprache nachgewieſen Es würde alsdann
keine Lehranſtalt mit deutſchen Lehrern mehr beſtehen können
Schon werden die Gerichtsakte nur magyariſch aufgenommen
ſoll auch noch das geiſtige Leben unſerer Landsleute vermagya
riſirt werden Sie ſind opferwillig aber ihr Schatz iſt gering
Unſere Hilfe beſteht nicht bloß in den paar Mark ſondern auc
in unſeren Sympathien Sollen wir dieſe r deutſche Colonie
aufgeben die ein halb Jahrtauſend unter Einbußen von Geld
und Gut unter Verzicht auf Ehre und Beförderung das Deutſch
thum bewahrt hat Wollen wir den magyariſchen Vorwurf daß
ſie Rabuliſten keinen Schuß Pulver werth ſeien als Auswurf
der deutſchen Nation nur die Knute verdienen auf ihnen ſitzen
laſſen Das können wir nicht wir laſſen ſie nicht magyariſiren
Von Berlin aus hat der deutſche Schulverein ſchon üderallhin
ſeine Aeſte ausgeſtreckt und ſich die Erhaltung des Deutſchthums
auf dem ganzen Erdenrund zum Ziel geſetzt Namentlich gilt
das auch von den Ländern ſpaniſcher Zunge wo die Deutſchen
weder Kirchen noch Schulen beſitzen ir bauen damit der
Reichspolitik vor die wirthſchaftlich die deutſchen Colonien ebenſo
eng an die Heimath ketten mag wie wir es im Schulweſen

5

beabſichtigen
Die Einſetzung eines Comites welche auf den glänzendeneedigen Vortrag folgte haben wir bereits geſtern be

prochen

Aus den Gerichts Verhandlungen
Sitzung der Strafkammer vom 8 Februar

1 Wie bereits in Nr 21 unſeres Blattes mitgetheilt befand
ſich der Gaſtwirth Ferdinand Chriſtel aus Creypau wegen
öffentlicher Aufforderung zum Ungehorſam gegen die von der
Obrigkeit innerhalb ihrer Zuſtändigkeit getroffenen Anordnungen
unter Anklage Der Gerichtshof ſetzte hierfür eine Strafe von
30 Mark ev 5 Tagen Gefängniß gegen den Angeklagten feſt

2 Am 20 Dec v J wurde dem Lehrer Fichte in Frieders
dorf ein Ueberzieher mit ſchwarzem Sammetkragen in deſſen
Taſchen ſich ein Paar d uhe befanden geſtohlen Als
Thäter wurde der vielfach vorbeſtrafte Arbeiter David Witte

Bitterfeld ermittelt welcher den Diebſtahl auch eingeräumt
at

verluſt und Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht gegen den Angeklagten
Witte Die Staatsanwaltſchaft hatte 2 Jahre Gefängniß in An
trag Pbracdte

3 Die bereits ſechsmal wegen Diebſtahls vorbeſtrafte verehel
Arbeiter Wiesnewsky Auguſte geb Müller aus Bitterfeld
war wegen ſchweren Diebſtahls angeklagt Am 20 Oct v J
waren aus der verſchloſſenen Wohnung der verehel Arbeiter
Schneider aus Bitterfeld zwei Einmarkſtücke verſchwunden Da
dies in der letzten Zeit häufiger vorgekommen war legte ſich die
p Schneider auf die Lauer Am 214 Oct v J bemerkte ſie
nun die Angeklagte in ihrer Wohnung wie dieſelbe eben im Be
griff war verſchiedene Gegenſtände wegzuſchaffen Beim Hinzu
kommen der Schneider die Angeklagte auch den erſten
Diebſtahl ein Beidemal hat dieſelbe die Schneiderſche Wohnung

mittels eines falſchen Schlüſſels geöffnet Auf Antrag der Staats
anwaltſchaft wurde dieſe Sache vertagt behufs weiterer Beweis
aufnahme

4 Der Zimmermann Karl Heinrich Franz Rüdiger aus
Schkeuditz war im Winter 1880/81 auf der der verehelichten
Kürſchnermeiſter Dorothea Hüniger gehörigen Ziegelei zu Schkeu
ditz mit Zimmerarbeiten beſchäftigt Während dieſer Zeit ent
wendete er eine Quantität Bretter und fertigte ſich hieraus einen
Kleiderſchrank und eine Schnitzbank an Rüdiger iſt bereits
wegen Diebſtahls vorbeſtraft weshalb er heute zu ſechs Monaten
Gefängniß und zwei Jahren Ehrverluſt verurthelt wurde

5 Der Arbeiter Louis Berthold Wilhelm Hermann Kühne
und der Maurer Guſtav Adolf Hermann Schubert beide von
hier ſtanden wegen Landfriedensbruchs unter Anklage Am
11 Dec v J hielt der Turnverein Jahn hier in der Reſtau
ration zum Roſenthal ein Tanzkränzchen ab Kurz vor Beendi
gung des Tanzes nach 11 Uhr abends erſchienen die beiden
Angeklagten welche nicht ſelbſt Mitglieder dieſes Turnvereins
waren im Saale hielten ſich n Zeit hier auf und entfernten
ſich wieder Später wurden ſie geheimnißvoll miteinander
flüſternd mit Steinen in den Händen vor dem Roſenthale be
merkt Als nun vier Turner der Buchbinder Fiſcher der Korb
macher Köhler Schloſſer Lier und Hütmacher Schweizer aus dem
Roſenthal heraus auf die Straße kamen wurden ſie plötzlich von
den Angeklagten überfallen und mit Steinen ſowie zugeklappten
Taſchenmeſſern furchtbar mißhandelt ſo daß alle vier nicht uner
heblich verwundet wurden Der Gerichtshof erkannte gegen
Kühne auf ein Jahr gegen Schubert auf 6 Monate Gefängniß

6 Der Reſtaurateur Johann Joſeph Sopp von hier wurde
wegen Betrugs zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt Der
nähere Sachverhalt iſt bereits früher mitgetheilt

Das Urtheil lautete auf 11 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehr J

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet d
Eisleben 9 Febr Aus den ſtatiſtiſchen Nachrichten des

Standesamtes unſerer Stadt vom Ab 1881 iſt erſichtlich
daß in dieſem Jahre 841 Geburtsfälle verzeichnet ſind ein
ſchließlich 59 unehel und 19 Todtgeburten Zwillinge wurden
eben Mal geboren Ein Vergleich mit den vorhergehenden
ahren ergiebt folgende Zahlen 804 723 646 603 597 610
m Jahre 1881 kamen alſo auf e wer 44,4 Geborene

i die allgemeine Durchſchnittsziffer 39,2 beträgt Ehechließungen ſind 180 angemeldet dagegen in den früheren
ahren 167 149 138 136 113 120 Nimmt man zum Vergleich

die von den Cuſtoten heraus gegebene Kirchenliſte zur Hand ſo
findet man nur 155 Paare als kirchlich getraut angegeben und
nur 714 Getaufte verzeichnet ſo daß 25 Paare nicht kirchlich

fipgrrangt und 127 Kinder ungetauft geblieben wären Sterbe
fälle ſind zuſammen 479 Davon waren 333
Kinder 4 Perſonen ſtarben infolge von Verunglückungen einean erhaltenen Stichwunden Durd Selbſtmord endeten 8 Per
ſonen Auf 1000 der Bevölkerung ſtarben incl der Todtgeborenen
25,3 Die mittlere Durchſchnittsziffer für Preußen 295 iſt
alſo nicht erreicht Nach der neueſten Aufnahme beträgt
die Einwohnerzahl unſerer Stadt 18,933

O Mühlhauſen 9 Febr Das Projekt einer Waſſer
leitung für Mühlhauſen hat ſeit einer Reihe von Jahren ſchon
zu wiederholten Malen die Bürgerſchaft beſchäftigt Auch jetzt
wieder wird dieſe Angelegenheit lebhaft beſprochen wie wir
n ſoll auch das Intereſſe der Stadtbehörden in beſondersebhaſter Weiſe für die Frage erregt ſein und zwar infolge eines
Anerbietens durch den Baurath Henoch aus Gotha welchesdahin geht die r der Leitung auf eigenes Riſico zuübernehmen Frgrgr welche Eniſſchüeßungen behördlicherſeits

haben zwar noch nicht ſtattgefunden doch ſteht ſicher zu erwarten
daß dieſe Angelegenheit diesmal in ernſte Erwägung genommen
werden wird Unſerer Kornmarktskirche ſteht eine gän z
liche Umgeſtaltung ihres inneren Raumes bevor Nach
dem bereits in dem abgelaufenen Jahre der größte Theil deſſelben
durch Anlegung von Fruchtböden für die königliche Magazin
verwaltung verwendbar gemacht worden iſt werden in nächſter
Zeit auch die in dem öſtlichen Theile der Kirche befindlichen
Räume des Steueramtes eine Umgeſtaltung erfahren
Die letztere geſchieht auf Antrag der Steuerbehörde welche die
Localitäten des Steueramtes als nicht mehr genügend bezeichnete

n Verbindung mit dieſem Umbau wird nach einem Beſchluſſe
der Stadtverordneten außerdem die Errichtung einer ſteuerfreien
Niederlage ſtattfinden

S Ermsleben 9 Febr Jn der letzten Sitzung des hieſigen
Vereins für ſtädtiſche Jntereſſen wurde u a die Frage ange
regt ob die Gründung eines Vereins zur Verſicherung
gegen Trichinenſchäden für Ermsleben und die Einrichtung
eines Wochen marktes daſelbſt von Nutzen ſei Vor
ca 30 Jahren exiſtirte hierſelbſt bereits ein ſolcher Markt friſtete
aber wegen Mangel an Betheiligung nur ein kurzes Daſein
Am 5 d verunglückte der Knecht Redenz von hier dadurch
daß er beim Ablaſſen der Schlempe ausglitt und mit dem rechten
Beine in das mit ſiedender Schlempe gefüllte Baſſin zu ſtehen
kam wodurch er ſich bedeutende Brandwunden zuzog Der
Dirigent der hieſigen Liedertafel Herr Cantor Merſeburgbeabſichtigt auch in dieſem Jahre ein Concert zum Beſten
armer Confirmanden zu veranſtalten da ein ſolches im vorigen
Jahre ſo reichen Beifall fand

Nordhaufſen 7 Febr Der Rentier Vocke hier conſtatirte
vorgeſtern in ſeinem im botaniſchen Verein Jrmiſchia gehaltenen
Vortrage über Botaniſche Ernteberichte aus dem Jahre 1881,
daß in Folge der höchſt abnormen Witterungsverhältniſſe des
verfloſſenen Jahres der Pflanzenwuchs ſehr auffallende Verände

rungen erlitten hat Der Verein zählt jetzt 336 Mitglieder und
ſteht mit 30 Vereinen in Correſponden darunter Toscana Wien
Jnnsbruck Budapeſt Waſhington Neuchatel Dorpat Belfaſt
Bergen Nijmwegen St Petersburg Dijon Chriſtiania Moskau
Vorgeſtern wurde eine Reihe von Schreiben aus der Schweiz
und aus dem Kaukaſus vorgelegt worin eine Betheiligung an
unſerem Pflanzentauſch in Ausſicht geſtellt wird

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die Diaconatſtelle zu Belgern Diöces
gleichen Namens vacant geworden Dieſelbe ſteht unter königl
Patronat und gewährt excl Wohnung das Minimal Einkommen

Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung erfolgt durch das
onſiſtorium der Provinz Sachſen mit Concurrenz der Gemeinde

wahl Durch anderweite Berufung des bisherigen Jnhabers
iſt die unter Privatpatronat ſtehende mit dem MinimalEin
kommen verbundene Diaconatſtelle zu Großthiemig Diöces Elſter
werda vacant geworden Zur Parochie gehört eine Kirche Die
Beſetzung der Stelle iſt vom Patronat für diesmal dem könig
lichen Conſiſtorium der Provinz Sachſen überlaſſen und ſind
daher Bewerbungen an daſſelbe einzureichen Durch Verſetzung
ihres bisherigen Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende

Zur Parochie geſelbe iſt mit dem Minimaleinkommen dotirt ire zwei Kirchen Bewerbungsgeſuche werden auch vom königl
onſiſtorium der Provinz Sachſen gkaegengepom m Durch

Penſionirung ihres Jnhabers wird mit dem 1 Juni er die
Pfarrſtelle zu Straußfurt Diöces Weißenſee vacant Dieſelbe
ſteht unter Privatpatronat und nd excl Wohnung einEinkommen von 5406 von welchem acht d re lang jährlich
1487 M an den Penſions Fonds der evangeliſchen Landeskirche
abzugeben ſind Zur Stelle gehört eine Kirche

j Jena 9 Febr Nach dem Verwaltungsberichte des Vereines gegen Haus bettelei vom vorigen Sahre wurden durch

iſlch monatlich 340 350 Perſonen im Sommer mit 15 im
Winter mit 20 Pf verpflegt Die Zahl der Mitglieder beläuft
ſich auf 3291 Dem Verein iſt auch die Ortſchaft 3wätzen beige
treten welche jährlich 15 M für je 100 Seelen zahlt Verhand
i mit anderen umliegenden Ortſchaften behufs Beitritts ſind
im Gange

b

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Briefverkehr mit Auſtralien Die britiſchen Colonien

in Auſtralien gehören dem Weltpoſtverein zur Zeit noch nicht an
Demgemäß beträgt das Franko für den einfachen Brief aus
Deutſchland nach Auſtralien 60 Pf und nicht 20 Pf W Dre
gehen den deutſchen Conſularbehörden in Auſtralien häufig Briefe
aus Deutſchland zu welche ſtatt mit 60 Pf irrthümlich nur
mit 20 Pf frankirt ſind und deshalb in Auſtralien mit einem
hohen Nachſchußporto belegt werden Da die Conſularbehörden
zur Berichtigung ſolcher Portobeträge ſich nicht veranlaßt
finden können ſo gehen die fraglichen Sendungen in der Regel
als unbeſtellbar nach dem Abgangsorte zurück Zur Ver
meidung von derart nachtheiligen Folgen wird hiermit beſonders
daran erinnert daß zur Frankirung eines einfachen Briefen nach
Auſtralien 60 Pf erforderlich ſind

Abfahrt der Fisenbahnzüge von Halle
h

nach Vm Vm Vm Nm Nwm Nm Abd Abd Abd Vehts
9

Magdeburg 5 729f II I 310 552 220f INon dh Kassol 510 9 1 0 i 32 7208 1096 1049 b
Cottbus Guben

Posen Soraun 8 Igzf zBreslau via

Sorau Sagan 68 lgtThüringen 545 753f 1016 116 1 55 6z 95 115
Berlin Bitterf 4g5 8 2 587 6 9Aschersleben 85 III 328 925

a Fahrt nur bis ILeinefelde
c Fahrt nur bis Finsterwalde

Ankunft der FEisenbahnzüge in Halle

b Fahrt nur bis Nordhausen

von Vm Vm Vm m Nw Abd Aba Aba Vehts
Leipzig fo 720f B 251 s 534 846 916f O
Magdeburg 747f 955 II s 320 56f 6z6 855 1054
Nordh Kassel 7,8 7g6 935 lio S 856 10g8 b
Cottbus Guben

Posen Sorau T7190 la ofBreslau via

Sorau Sagan I ofThäringen 428 T721 1037 I y7 S19 S31 S
Berlin Bitterf 441 714 106 1134 54g 1058
Aschersleben T715 10 118 530

a Kommt von Nordhausen
c Kommt von PFalkenberg

Sgehnellzug II Klasse

b Kommt von Leineſelde

Sehnellzug I III Klasse

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus zwei

mal 1 Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Sa
73 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde S Uhr früh Ankunft
hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft
in Salsmünde 48 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 58
Uhr abends Ankunft hier 7 Uhr abends

Nach r und Schafftädt J einmal Abfahrt 3 yr Nachm Ankunft in Schafſtädt 6 Uhr Abends
Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 730 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle Vorm

7 Uhr Nachm 1 6 und 88 Uhr
Von Giebichenſtein nach Halle Vorm 7 Uhr Nachm

1 und 3 Uhr Abends 6 und 9 Uhr
Von e nach Giebichenftein Vorm 10 Uhr Nachm

Pfarrſtelle zu Polkritz Diöces Werben vacant geworden Die
2 und 355 Abends 7 und 10 Uhr

Mohr ſeine Arbeit gethan hat kann er gehen auf Dank darf
er nicht rechnen

Beſchweren Sie ſich über unſere Undankbarkeit oder über
die der Franzoſen fragte der Sergeant und in dem Tone
ſeiner Stimme lag ein ſchneidender a n

Was wollen Sie damit ſagen fuhr Donner zornig auf
Jch wüßte nicht aus welchen Gründen die Franzoſen mir

Dank ſchulden könnten
Wirklich nicht Sie ſollten das nicht wiſſen Na be

wieſen konnte Jhnen nichts werden aber unſer Vertrauen
hatten Sie nach dem Ueberfall von Montbeliard verloren
Sie ließen ſich nachdem auch nicht mehr bei uns blicken und
thaten wohl daran unſer Rittmeiſter würde kurzen Proceß
gemacht haben

Jch hätte mich nach dem Ueberfall nicht mehr blicken
laſſen ſpottete der Agent Jch war ja noch in Mont
beliard als Sie zum zweitenmale dort einrückten Aber
freilich damals hatten die Herren ihre Aufmerkſamkeit auf
andere Dinge zu richten als auf die Perſon ihres Kund
ſchafters

Ja wohl auf die Beſtrafung Derjenigen die uns ver
rathen und heimtückiſch überfallen hatten, nickte Horn

Hm im Schloß Montbeliard ſah man davon nichts, fuhr
Donner achſelzuckend fort das Dorf brannte recht luſtig
einige Bauern waren erſchoſſen und im Schloß wurden
i gemachtHaben Sie das geſehen fragte der Sergeant raſtlos an
den Spitzen ſeines Schnurrbartes drehend

a nicht die Herren waren ſo klug das unter ſich ab
zumachen

Tauſend Tonnen Teufel ſollen Jhnen das Licht halten
Bitte ein ſolches Lichtmeer würde meinen wehe

thun höhnte der Agent übrigens mögen Sie alle Fluch
regiſter aufziehen die Jhnen zu Gebote ſtehen die Thatſachen
werden Sie ger t wegleugnen können

Welche Thatſachen fragte der Sergeant auf deſſen
Stirne die Adern drohend aufſchwollen

Sie ſollten ſie nicht kennen Wenn ein blutarmer
v aus dem Feldzuge als vermögender Mann heim

o

haben nicht wahr Wollen Sie das nicht auch behaupten
Finden Sie vielleicht eine andere Erklärung ſpottete

Donner während er mit ſeinem Federmeſſer die Spitze von
einer Cigarre abſchnitt

Gewiß, brauſte der Sergeant auf Sie laſſen wohl
h glechkect daß man in der Lotterie gewinnen kann nicht
gelten

O doch man braucht ja nur zur Zeit der Ziehung die
Naſe in die Zeitung zu ſtecken um zu erfahren daß Gewinne
gezogen werden Aber wer in der Lotterie ſpielen will muß
auch das Loos bezahlen können und Sie werden vielleicht
wiſſen daß dies Geld koſtet

Man kann auch ein Loos erben
Erben lachte der Agent Die Geſchichte wird immer

intereſſanter ich ſehe wenigſtens daß man um Ausflüchte
nicht verlegen iſt Aber es ſind auch nur Ausflüchte Ein
Lotterieloos erben und dann gewinnen Das ling ungefähr
ſo wie ein Märchen aus Tauſend und eine Nacht nur
ſchade daß vernünftige Leute nicht daran glauben

Ob Sie daran glauben kann uns ſehr gleichgiltig ſein,
ſagte der Sergeant gewaltſam ſich bezwingend auf Jhr
Urtheil lege ich gar keinen Werth

So heißt es in der Regel wenn man ein unliebſames
Urtheil nicht widerlegen kann, erwiderte Donner ſcheinbar
leichgiltig heimlich ärgert man ſich doch daß man ſich ent
arvt ſieht

Tauſend Tonnen
Teufel und ſo weiter fuhr der Agent in ſeiner ſpöttiſchen

Weiſe fort Wenn die Gäſte auf uns aufmerkſam werden
iſt es Jhre eigene Schuld Herr Sergeant ich für meine
Perſon beabſichtige nicht die e in an die große Glocke
zu hängen Und wie geſagt alles Fluchen hilft Jhnen nichts
die Thatſache daß im Schloß Montbeliard eine große Summe

e el e iſt peſt nun ſern feſt 230 feſt
e andere Thatſache daß ein gewiſſer armer Teufel ſeit

der Rückkehr aus dem Feldzuge
Herr wenn Sie nicht augenblicklich den Mund halten

So muß er dieſes Vermögen in Feindesland geſtohlen gebe ich Jhnen einen Denkzettel den Sie Jhr ganzes Leben
nicht vergeſſen ſollen

Kaſpar Horn legte ſeine Hand beſchwichtigend auf den
Arm des ergrimmten Freundes der Agent blickte ſich nach
den übrigen Gäſten um und blies dem Sergeanten eine Rauch
wolke in das rothe zornentflammte Antlitz

Das ſind nun Jhre Beweismittel ſpottete er Gleich
mit dem Säbel dreinſchlagen das iſt das kürzeſte Verfahren
Indeſſen werden Sie wohl im eigenen Intereſſe berück
ſichtigen daß Sie dabei den Kürzeren ziehen würden wir
Steuerzahler laſſen uns von Denen die wir ernähren müſſen
keine Rohheiten gefallen Und abgeſehen davon habe ich auch
keine Anklage gegen eine beſtimmte Perſon erhoben ich habe
mich allein darauf beſchränkt Thatſachen anzuführen deren
Richtigkeit Sie nicht beſtreiten können Ueberdies berufe ich
mich auf das Zeugniß dieſes Herrn ob Sie nicht zuerſt mich
angegriffen und gereizt haben

Das iſt freilich wahr, ſagte Horn kleinlant
Ach was anrüchige Perſonen ſollen ſich nicht zu ehrlichen

Leuten ſetzen, brauſte der Sergeant auf indem er von ſeinem
Sitz emporſprang das Bier wird Einem ſauer wenn man
Jhnen ins Geſicht ſieht Und Jhnen mein Beſter gebe ich
den guten Rath das was Sie vorhin behauptet haben nicht
öffentlich zu äußern tauſend Tonnen Teufel ſollen Jhnen aufs
ſore fahren wenn ich nur ein Wort von ſolchen Bosheiten

öre
Was kümmert s mich erwiderte der Agent achſelzuckend

es wird ſchon von anderer Seite an die Oeffentlichkeit ge
bracht werden Habe die Ehre Herr Sergeant denke wir
werden gute Freunde bleiben Und wenn Sie einmal Meiſter
und ſelbſtändig ſind laſſe ich nur noch bei Jhnen arbeitenHerr Horn empfehle mich Jhnen

Wie ein gereizter Löwe ſtürmte der Sergeant hinaus vor
dem Hauſe blieb er ſtehen um einigemal tief und ſchwer auf
zuathmen
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Rumän Staats Rente 6 101,40 bz DOels Gneſen 5 52,75 bz G Braunſch Eiſenb Prt 49 PapiereBerliner Börſe 10 Februar e ſund diente 5 92,50 z Onprenß Südbahn 9 9580 z Breet Schw grb S 102 o t re re Z 7s b
Preuß u Deutſche Fonds Ruſſ Engl A de 1871 5 PoſenCreuzburg 5 79,00 bzB do do H 45 102,60 bz ger Bazar gw a 115 50 B

do 77 St à 20 5 Rechte OderUfer 5 166,75 bzB CölnMinden IV E 4 10020 G 9 BDeutſche Reichs Anl 4 101,10 bz F Bonifacius 4 63,9conſol St 44 10500 b do 1880 Ro 125 4 71,10 bz Saalbahn 5 68,75 G do L F a 108,75 G Erhlleiber Papier Fbr 166,50Preuß o 4 n do Orient Anl II 5 58,00 bzs Weimar Gera 5 35,00 G do VII E 45 103,00 G Cröllwitzer PapierFbr 76 50 B
do do do 4 101,00 bz do 9 t Deſſauer Gas 4 176 50o Pr Anl de 1864 5 1141,50 bz HalleSorau v St g 45 108,45bzG6 GStaats Schuldſch 33 99,00 bz Dtſch AsphaltGeſ 4 74,005 Anl 1855 do do dels66 5 I139,50 bz Bank Actien Magd Hlberſt de 1866 42 103,00 bz 1 5830 bStaats Pr Anl 1855 24 143 10 bz Ungar GoldRente 6 101,00 bz do Leipzig A 43 105,40 B DenneremarchhütteBerl St Obl 76 78r 44 102,50 G do do 4 72 50 bz Aachener Disconto 4 98,90 bz do do B 100/30 Dortm St Pr Lit A 6 49,00 B

Oſtpreuß Prov Obl 45 Berl Handelsgeſellſchaft 4 110 25 bzG do Wittenberge 3 83 50 b Eilenburger Kattun 4Provinzial Pfandbriefe do MaklerVerein 4 146,25 G Mainz Ludw gar env 44 102 90 8 selſenkirchen Brgw 4 126,59 bzG
Landſch Central 4 100,75 bz Jn u ausl Eiſenb St Braunſchweiger Bank 4 96,50 b G do 1878r1 n 5 105 40 bzB Glauzig Zucker Fabr 4 31,00 GPoſenſche neue 4 100,40 bzB u St Prior Actien do Credit 4 103,60 G do 58 80 bz Halleſche Maſchinenfabrik 4 214,00 B
Sächſiſche Altong Kiel 4 198 50 G Bresl Disc Friedthl 4 90,70 bzBv Niederſchl Mrk I 4 Hörder Bergwerk 4 65 00 6zBonaKiel Coburger Credit 4 86,00 bz it 94,00 G Körbisdorf Zucker Fabr 4 168,75 BRentenBriefe BergiſchMärkiſche 4 128,10 z Darmſtädter Bank 4 152,00 3 Okerſchleſ gar Lit B G Krupp Partial Obl 5 109 50
Pommerſche 4 100,30 bz Berlin Anhalt 4 147,25 bz do Zettelbank 4 108 30 G do 4 gar Lit H 44 103,60 Leopoldshaller Verein 4 111 00 bzG
Poſenſche 100,40 do Dresden 4 14,50 bzB Deſſauer Landesbank 4 124,00 G do Er v l G euiſe Tiefban 4 40,25 b GSag Weg Deuſche Bank abg 4146703 o o 41 103780 Neuß Wagen Fabr 4 25775Sächſ o Hamburg 4 90 z do do j 141,90 b elheim Petroleum 4 676bSchleſiſche 4 100,40 B do Stettin 45 116,75 b B Dihronto Commano 1 182 75 b Rechte Oder Ufer r Fae Aetere et 4 s1,90 6
Bad Präm Anl 1867 4 135,40 B Bresl Schw Freib 4 93,50 bz EffectenMaklerbank 4 131,00 bzG l r I I 3 Sächſ Gußſt Döhlen 4 65 B
do 35 FlObtigat 217 50 z Vuſhtèhrader Lit B 4 68 o h5 Geraer Bant 1 32,50 b hin Naber gar I do Maſch Hartmann 4 118,30 GBayer Präm Anl 4 137,75 B Dortm Gron Enſch 4 52 40 bz6 Gothaer Privatbank 4 176,50 G Tenringerg T 2 o o do Thür Braunk r

Braunſchw 20 Thlr L 109,75 bz HalleSorauGuben 4 21 40 b Hannöverſche Bank 4 107,60 G e VI Serie 33 103 09 0 do do St Pr 5 111 G
Bremer conſol Anl 4 100,40 G MärkiſchPoſen 4 35,90 bz6 Königsbg Vereinsbank 4 95,00 bz ehe Union Tabak 4 42,50 bzGKölnMind Pr A Sch 34 128,50 B Mainz Ludwigshafen 4 98,70 bz Leipziger Credit 4 144,00 G DurBodenbach II 5 83,70 G Voigt Winde Gummi 4 117,75 bzG
Hamburg Staatsrente 35 89,00 G Niederſchl Märk gar 4 100,4 B do Disconto 4 101,50 bzB do III 5 102,90 B Volpi Schlüter Gum 4 101 75 z
Meininger Looſe 27,50 bzB Nordhauſen Erfurter 4 28,25 bz Magdebg Privatbank 4 117,75 bz DurPrag a Sia fr 76,50 Wöhlert Maſchinen Obl 5 17,00 G
Oldenbg 40 Thlr L 83 149,90 G Oberſchl Lit A C D E 723 bz Meininger Credit 4 88,50 bz Galiz Karl Ludwigsb 44 34 90B Wurm Revier 4 57,40 B
Sächſ Staats Anleihe 4 do Lit B 3193,00 bzG Rorddtſch Grund Creditb 449,25 bz KaſchauOderberg 5 80,00 z Zeitz Maſch Schaede 4
do Rente 3 78,75 G Sir Surr u 0 Oeſterr Cred Anſt 4 510,00 t Kronyrig Rydo w a 3 8

Oſtpreuß Südbahn 22 Preuß Bodenered Anſt 4 108,25 bz 22 gIn und ausländiſche PoſenCreuzbnrg 4 18,00 z do Centralbodencred 4 12175 V SembergCzernew IV 5 380,25 B Amſeerdanr r T 168,70 b

r i er ten gebe rege e e e uär 3 e Stern d o 8 Teste tnAnhaltDeſſauer Pfob 5 105,10 G e 16972 ReichsbankAntheile 4 148,50 b Ergz R 5 675 London 1 Lſtrl s T 20475 bGothaer Prän s Plob a t de Lit e k s Derein 47 Oeſterr er o s T s1 o b4 S nHame Hyp vi Pfob 4 96,40 Rhein Nahebahn 4 14,40 z Schleſ BankVerein 4 108,50 bz G do 1824r Gold Pr 5 1083,50 G Wien öſter W 100am vy S Ruſſ St gar Ro 125 5 130,80 bz6 Hereinsbank Berli 4 95,75 bz Südöſtl Bahn Lomb 3 275,00 b B Petersburg 1100 SR 3 W 207,70 bz
1 do Südweſtbahn 5 61,30 bz Weimariſche Bant 4 9 75 G do Oblig 5 99000 bzG Disconto Berlin Wechſel 6

d r l e e z Starg Poſener gar 44103,40 bzB Weſtphäliſche Bank 4 104,00 B Ungar Gal Nordoſtb 5 75 50 bz Lombard 700
Cent un Se Thüringer 4 208,75 bz do do Gold 5 94,30 bzPreuß Hypoth III IV V 5 100,50 bzG do Jer 4411170 8 Eiſenbahn Prior Act Jwangor Dombrowo 43 86,30 bzG Gold Silber und Banknoten

Ruſſ Bodencred Pfob 5 82,50 bzG Warſchau Wien 4 235,00 bzG und Obligationen KozlowWoroneſch 5 9860 bz Souvereignes
do Centrbodener Pfd 5 75,40 bz Werrabahn 4 82,60 bzß Berg Märk III A 34 g 34 94,20 B Kursk Kiew 5 99,50 B Engl Banknoten 20,46 bz

do do VI 45 103,70 G MoscoRjäſan 5 108,10 G Napoleondor 16,38Ausländiſche Staats u StammPrior Actien do do VII env 44 102,70 G do Smolensk 5 97,00 G Dollars 4,185 G
Comm Papiere Berlin Dresden 5 39,00 bz6 do do IX 51065,70 bz RjäſanKozlow 51101 70 b i turten 39Jtalieniſche Rente 5 85,90 bz BerlinGörlitz 5 96,00 bz6 do Nordbahn 44 103,00 B Ruſſ NieolaiOblig 4 77,75 bz Wer Bahtnoten 10 705

Oeſterr PapierRente 44 62,75 b HalleSorauGub 5 83,00 bz6 BerlinAnhalt 45 108,90 bz SchujaJvanowo 5 95,50 bz do Silberguldendo SilberRente 44 64,25 z MärkiſchPoſen 5 126,00 B PerlinDresden gar 45 108,75 bzG Warſchau Wien I 5 102 o N Bann 208 do b
do Gold Rente 4 78,80 bj Magdeb Halb Lit B 3488,25 G WBerlinGörlitz eonv 45 102,50 G do V 5 102,10B uſſ Banknoten 9
do Credit 1858 328,00 b3 do Lit C 5 125,50 bzG Berlin Hamburg III env 44 103,20 B Zarskoe Selo 5 60,50 bzdo 1860er Looſe 5 119,00 bzB Marienb Mlawka 5 108,25 bzG Berl Ptsd Magd 103,00 G
do 1864er Looſe 325,00 bzB Nordhauſen Erfurt 5 95,00 G Berl Stet gar 4 100,75 G
Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 10 Februar 1882 Bekanntmachung 3000 Mark Neue und gebrauchte Möbel

1 Angeb Geſucht Angeb Geſucht
4 Hall St Obl v 1867 1100,50 Stamm Prioritäten derſ S v
8 do do v 1818 96 St Akt Weißenf G 160400 Pfandbr d Prov Sachſen 1100,25 Dörſt Rtm Bkhl J Akt S 41

Sächſ Prov Oblig 1102,50 Naumburger Braunk Actienj 89
400 1100,50 Hall Brauerei Mich u Co j 404 Mangsf Gewerkſch Hol 101,50 Stamm Prioritäten derſ S
40 Unſtrut Regul Oblig 100,50 9950 Akt d Cröllw Akt P F o 16750/0 Hall Zuckerſ Anl 90 Zeiger Maſch Akt Schädeyj 117
59 Hyp Anl d Zf Körbisd 162 Fall Maſchinenfabrik 215
500 Hyp Anl der Cröllwitzer Akt MalzF Cönnern S

Act Pap Fabr 103 ſAkt MalzF Landsberg 138Hall Bankvereins Aktien 143 141 Eilenb Katt Man Akt S 36
Hall ZuckerSied Akt S RKure d Bruck Niet Bgb V
uckerfabrik Körbisdorf S PPackhofsAktien 600Zuckerfabrik Glauzig XVereinigte Th St Act 23,50
A Th Braunk V 106 104 St Prior 65 o

Die Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen fich pro Stück
a

Am Freitag den 24 d Mts Vormittags 10 Ahr
ſollen v r vehea die Küchenabgänge beſtehend aus dem Abfall von Speiſungsgegenſtänden KartoffelSchalen dem Spülicht bei Reinigung der e hen

Speiſereſten und den Knochen öffentlich an den Meiſtbietenden für
die Zeit vom 1 April 1882 bis ultimo März 1883 unter den im dies
ſeitigen Bureau zur Einſicht ausliegenden Bedingungen verpachtet werden

b altes Eiſen Zink Lumpen Glas verſchiedene noch recht gut
erhaltene Leſebücher Raſirmeſſer und andere ausrangirte Ge
genſtände öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung unter Beding ſofor
tiger Abnahme verkauft werden
Der Zuſchlag wird nur bei annehmbaren Geboten ertheilt

Halle a/S den 8 Februar 1882
Direction der Königlichen Strafanſtalt

Maſchinen und Werkzeug Auction
Donnerstag den 16 d M von Morgens 10 Uhr
r eine 2 fegte en aſchins mit Keſſel ſowieei hinen eine kl Sägegatter ei ä a mmeiſtbietend gegen gleich baare Zahlung wert ioft werden Vandſage u a n

G Krause Stellmachermeiſter Siersleben
Neueſte Preisliſte des erſten Verſandgeſchäfts

von E H Schulz in Altona bei Hamburg Etablirt 1864
Colonialwaaren Delieateſſen Fiſche
per Poſt franco u zollfrei 5 Ko Collis in bekannt ff reeller Waare

Woecea echter edel hochf 13,50Uralcaviar neu großk KoWenado extraff goldbraun 13,00 Elbeaviar h Ko 0
Goldjava hochf großbonig 11,25 Heringe neu holländ 30 275
Goldjava feinſter 10,60 Heringe neue fette 40 2,50
Perleeylon hochfeinſter 11,50 Delieateßheringe ff 210 225
Plantag Ceylon brillant 11,25 Fettheringe ff marinirt 40 525
lantag Ceylon feinſt 1060Fiſchroulade ff pikant 40 325
Verlmoecea Fark fein kräftig 10,50 Ruſſ Kronſardinen neu 120 275

avaperl grün ff kräftig 10,00 Aal dicker ff marin 5 Ko 6,50
Java grün großbonig feinſt 9,50 Anchovis echt h oder 22 Faß 3,00

antos beſter grüner 9,00 Kieler Svprott gr ca 200 200Campinos großbonig kräftig 85 Kieler Sprott gr ca 400 350
Rio reen ſehr kräftig rein 7,75 Kieler Bücklinge größte ca 45 25
TafelReis extraff klarer 300Speckflundern große ca 25 300
TafelReis feinſt großk 250Lachsheringe gr haltb 30 350
Tafel Reis feiner grobk 2,00 Fr Auſtern ca 50 pr Kiſte 00

erlSago echt oſtindiſcher 3,00 Fr Schellſiſche pr 5Ko 300
ult Roſinen ohne Kern 5,75 Fr Schollen Seezunge 300Jlem e Hoſtuen gohie 475Familienthee extraff Ko 800

Mandeln ſüße gr 10,00 Familienthee feinſter Ko 7,00ßte

die ſüdliche Spitze

neben Parzelle I

Hierzu haben einen

chon vorher im

s immer Nr 6 anberaumt
chem Kaufliebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden daß die Verkaufs
bedingungen der Bebauungs und Par
ellirungs Plan und die WerthsTaxe

genannten Zimmer
eingeſehen werden können

rfurt den 3 Januar 1882
Der Magiſtrat

Das der Stadtgemeinde geörige Bau
ſtellenTerrain an der ſüdlichen Spitze
des planirten Löberbrückenkopfes ſoll
in 3 Parzellen und zwar

Parzelle I rechtsſeitig der Schieß
hausChauſſee ca 970 Im Fläche

Parzelle II rechtsſeitig der Schieß
haus Chauſſee ca 935 m Fläche

Parzelle 11II linksſeitig der Schieß
hausChauſſee ca 1362 Om

öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Termtn auf

Dienstag den 16 Februar 1882
Vormittags 10 Uhr

im Stadt Secretariate

Flyche

Rathhaus
zu wel

ſollen gegen 6000 mit Vorrecht cedirt erkauft billig Trödel 7
werden außerdem ſtehen 3000 da
hinter Offerten unter K 4577 an Nur echt mit dieſer Schutzmarke

H Gräre hier n eS e 5Mädenr y 7 r t 2 m ze

Laden mit Wohnung
in guter Geſchäftslage ſofort abzugeben

Zu erfr bei L Kühling Wei

denplan 8 J J e d W 95 WSchöner Laden mit Wohnung

zu jedem Geſchäft paſſend 1 April 82 77 azu vermiethen Auskunft ertheilt Malz Extract u Caramellen
Glauch Kirche 3 im Klempnergeſchäft L 11 Pietsch O0 Breslan

Allabendlich nehme ich ſeit Jahr
und Tag Jhren trefflichen Hufſte
Nicht Malz Extract Für Hals
Bruſt und Verdauung empfand ich
davon eine ſehr heilſame Wir
kung e

Schloß Johannesberg
Heinrich Fürſtbiſchof v Breslau

Ertraet Flaſche 1 I s u
2,50 Caramellen a Beutel 30 und
50 Zu haben in Halle a/S
bei M Waltsgott gr Ulrichſtr 29
Löbejün bei Emil Angermann

Ein Laden
in der Poſtſtraße Nr 13 iſt zum
1 April oder auch früher zu vermiethen

Deſſauerſtraße 1
iſt die BelEtage meines Hauſes zum
1 Juli event 1 Oktober an ruhige
Miether zu vermiethen

Alfred Richter
2 Stuben 3 Kammern u Zu

behör für Rentiers oder einzel Leute

verkauft werden
Thlr
Hypotheken feſt
J D 888

d Ztg

Mühlen Verkauf
Eine Mühle mit 4 Gängen Schneide

mühle 50 Mrg Acker 10 Mrg Wieſe
ſoll mit todtem und lebenden Jnventar
beſonderer Fa milienverhältniſſe halber

Forderung 12,000
Anzahlung nach Uebereinkunft

Gefl Offerten
an die Annoncen Exped

von J Barck Co Halle aS
Ziegelei Verkauf
Eine günſtig gelegene rentable Ziege

lei mit 25 Morgen gutem Feld und
ausreichender Ziegelerde iſt
werth zu verkaufen wo ſagt die Expd

sub

iſt preis

paſſend ſind per 1 April preiswerth
zu beziehen Leipzigerſtraße 54

Gr Steinſtraße 64
iſt die 2 eleg hergeſtellte Etage p 1 Julizu verm Näh Leipzigerſtr 4 v KLothe s ZahnWwassor

Freundlich belegene herrſchaftlicheſz Fl 60 Pſ jemals wieder Zahn
und Mittel Wohnungen ſind preis sohmerzen bekommt oder aus dem Munde
werth noch abzugeben Näheres durch riecht
Jnſpector Wastig Parkſtr 21 p Joh George Kothe Nachü
BelEtage Wettinerſtr 2 H Gritters Berlin Prinzenstr 99

Tennftädt bei Jul Ortolph jr

zahle ich dem der500 Mark beim Gebrauch von

In Malle bei Oswald Nieder
herrſchaftl eingerichtet iſt per 1 April cr mmamm Poststr Oscar Ballin
zu vermiethen Näh daſelbſt parterre Leipzigerstrasse 95 Georg Kreide

Wohnungen zu verm per ſ ApritſSebarrngase 1 Löwenapotheke
i in Giebi in kt A O Werner Bernbeziehbar in Giebichenſtein Advokaten Aarkt

ſtraße 18 Näheres I Etage burgerstrasse 31 und bin Hentze

d Ztg niederzulegen

Reſtaurations Geluch
Eine mittlere Reſtauration wird zum

1 April 1882 zu pachten geſucht
Adreſſen unter W 299 in der Exp

Penſionzu Merſeburg
Knaben aus geb Familien finden H erzlichen Dank für frei

liche Zuſenfreundl Aufnahme u beſte Verpflegung nWo ſagen e o Halle ung der Broſchüre Kranken

Verkauf
aus an guter Lage mit ca 500

Thlr Miethsertrag u gegen 7000 Thlr
in Brandkaſſe bei 1500 Thlr Anz zu
verkaufen Näheres ertheilt Halle a/S
Klausthor Vorſtadt 14 Comtoir

freund aus welcher ich erſehen

Pension
Knaben welche die hieſigen Schulen

beſuchen ſollen finden freundliche Auf
nahme in einer gebildeten Familie

o ſagt die Expedition d Ztg
Ein auf das Beſte empfohlener junger

um Zuſendung von 2c i
Dankesäußerungen laufen ſehr zahl
reich ein und ſollte daher kein Kranke

Ein
trieb

abrikgrundſt mit Dampfbe
t ohnung und eine Bauſtelle
iſt ſehr billig zu verkaufen
Offerten sub V 248 an die Expe

dition dieſer Zeitung zu richten

Commis welcher ſeine Le e am
1 Januar in einem flotten Material
Geſchäft beendete ſucht unter beſchei
denen Anſprüchen per 15 März oder
1 April 7 emen

Werthe Adreſſen unter S 295 be

verſäumen ſich die in Richter s Ver
Wenn Leipzig bereits in 500

ufl erſchienene Broſchüre Kr
kenfreund kommen zu laſſen u
ſo mehr als ihm keine Koſten darau

ſtändig zu

Seilergeſchäft
zu verkaufen für Seiler die ſich ſelbſt

machen wünſchen
en Vedingungen

uttſtädt Raſtenbergerſtr A 74

unter

rwachſen da die Zuſendung grati
und franco erfolgtfördert die Expedition d Ztg

Meirath Jch warne hiermit Jedermann mei
Ein 4uger Mann Landwirth ner Frau Julie verehl Renz geb

30,000 Mark Vermögen wünſcht die Fröniech aus Nordhaufen jetzt Halle

D Billigſt prom t und zweckmäßigbeſorgen Annoneen jeder r e e gen r ine n
an H Gräſe hier

9000 Mark
ſofort zu cediren 3000 ſtehen da
hinter Adreſſen unter A K 4576

Bekanntſchaft einer Dame die ent a/S Mühlberg Nr 1 w mich z ten
ſprechend Vermögen in Grundbeſitz oder male böswillig verlaſſen auf meinen
baar hat Damen oder Vermittler wer Namen etwas zu borgen indem ich keine
den gebeten ihre Adreſſen unter L 162 Zahlung leiſte Onrl Renz
an die Exp d Ztg einzuſenden Leipzig den 6 Februar 1882



Hierdurch mache ich ein geehrtes Publikum ſowie meine werthen Kunden darauf aufmerkſam daß
Confirmations Anzüge nur nach Maaß bei mir angefertigt werden

A Tyrr of Schueidermeiſter Leipziger Straße 101

W Dettenborn s Höbelfabrik und agazam
alter Markt 3

Renommirt durch ſeine ſoliden Waaren und billigſte Preiſe

P r T C weribavischez l g 0 an 60 et Pogtdampfschiſffahrte J i e 80 re ehe gegen Tägliche rn Ich de ortHamburg nach

Vortschritt Philadelphia und Baltimore
für 90 Mark

Fahrbillets ab NewYork nach
allen Plätzen AmerikasR Mi ukhaus Von A II J P Weigert u eRingst Scheller ba Berün Neuo Promenade 6 Auſtralien ung alfrita

in Halle a Magdeburgerſtrahe 45 5 Giro Conto Reichsbank Telegr Adresse Weigertbank thuigl preuß cone Agenten v
vermittelt Zeitgeschäſte in allen Werthpapieren und Merzenich Co

fertigen in auf s Zweckmäßigfte eingerichteten Werkſtätten

complette Bisenconstructionen
für gabriken und Wohngebände Speicher Kellereien

Gewächshäuſer e
Ferner als langjährige Specialität

eiſerne Stallbauten
ausgeführt in eiſernen Trägern Achienen Süulen

Platten Roſetten Ankern eiſernen Fenſtern
Gittern Krippen Kaufen r

in anerkannt fachgemäßzer und billiger Weiſe

verlangt nur einen Einschuss von 5 pOt anApkechnung ündet 20 jeder Zeit statt Halle a kleine Steinſtraſte
Jede Auskunft über Capita s Anlage vnd Speculation wird bereitw Iigst z

ertheilt enmineohne VMLAbdUNG

7

wo Aiederländiſch Amerikaniſche
Danpflchifkkahrts Gelelllchaft

S Directe und regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt zwiſchenRotterdam New Voric O Co Alelſnth neten
Confortabel Einrichtn r m ahne vigomfortabele Einrichtung adung treffen von Anfang Marsbis 5 April alle und UmgeAbfahrt von Rotterdam Sonnabends von NewYork Mittwochs gend n ch ſolche r

e

Grosses Lager in väwnmtl Eisenbaumaterial Paſſagepreiſe ab Rotterdam Retvurladungen nach Leipzig
1 Cajüte 335 Cajüte 250 Zwiſchendeck 80 Dresden Berlin Breslau oder

r Zahlreiche Referenzen Nähere Auskunft ertheilt der General Agent Ferd Gosewisoh in auf der Tour gelegenen Plätzen bei
Leipzig Brühl 44/45 billigen Preiſen Offerten erbittetMeyers Transport Gelchäft

Man annmoncirt Driprig Packſtraße 11
am 2zweckmäsvigsten bequemsten billigstenGütchenſtraße I wenn wan Anzeigen n e n 57 I älteste S alten

G Stolze Kunſt und Handelsgärtner Haasenstein Vogier rate 2
Meine Blumen und Pflanzenhandlung Binderei Deeoration

und Palmenzweige halte bei billigen Preiſen dem geehrten Publikum beſtens patentirtercm n Nur Gutchenſtraße 1 Hektograph v
Apparat

Daſelbſt werden noch Privatgärten angenommen D O womit man von einem Originale als Schriftſtüc Situationsplan Porträt Muſir
3 noten Zeichnungen 2c dingen 15 Minuten 80 bis 100 Copien auf trockenem WegeDauerhafte Rohrſtühle e e tet anf alte etiese Werte Weh ver

alti n

SsSehwarze Vervielfältſgangs Tinte

von Blech o inclRiemen und Polſter ſeit
Jahren eingeführt u be
währt liefere in bekannter
Güte 2 Größen 2 5,50
u 6 Futterſchwingen à

D1,50 gegen Nachnahme

e Ad GiebelerWegeleben Pr S
Frier sehe Loose

9

liefern in allen e und Ausführungen und Größen and verbeſſerte vorzüglich Hervielfältigungs Maſſe wird beſtens len OStuhlfabrik Zehl C0O Leisnig i S patentirte re ift t r T el gwaiſerr und Huſak J Lewitus eingeprägt ſind Ziehung 27 April a eAbgabe von 6 Stück ab Solide Verpackung Der Apparat a afſe zum TrockenCopirverfahren i im Dentſchen 3 Hauptgewinne
Se 2 Reiche wie auch in OeſterreichUngarn patentirt Jene Nachahmer die fich mit dem 0 kNeuheit Verkaufe der Imitation befaßten wurden wegen Patentverketzung zu enpfindlichen 1 ein Goldbarren 25,00 M

9 Strafen ſowie zum Schadenerſatz verurtheilt 2 ei G l b 15 900 MkDieſe Art Stühle ſind an der Lehne mit 3 wm hohen Die mittelst Hektograph n t ü ein Goldbarrenograph hergestellten Abdrücke werden von
unnachgiebigen Winkellagen von dauerhafteſtem amerik den Postanstalten zu dem ermässigten Portosatze wie andere Druok 3 ein Silberbarren 10,000 Mk
Patent Fournierholz feſt aufliegend verſehen sorten befördert dieſelben ſind gleichwerthig mit bag

Unter Garantie Copien als Muſter werden gratis und franco verſendet ſchriftliche Anfragen Gel j Gewi à 6000werden ſofort beantwortet Wiederverkäufer erhalten Commiſſionslager Vertreter geſucht rem Gelde ſerner 8 Gewinne

R ſF N J Briäeſ Sehriſten und Faeturen Ordner 5000 324000 3000 220004 ee 7 1ece Cacao J anille aus Hamburg ſehr wenig R Ordner iſt aus Holz gefertigt ſolid gearbeitet wiegt 1 Kilo nimmt Mk und 2000 kleinere Gewinne im
Zf n Lereh wegen ich in a Jahre in der Lage meigen r n Jose v Leitus hin ils un benberker raſt 9 Geſammtwerthe von 77,500 Mk
eſſere Waare für den alten Preis zu liefern J ende za und erhöht incl ie c p Wien Habenbergerſtraße 9 Preis pro Loos 2 Mt 25 1 arin eccotl i r 1 2 3h Perl Celon 13 50 v t v v0 Niederlagen Leipzig bei Paul muungar Ma deburg bei Ed Albert Loosoe

96 4 377 a 37 37 e w Albrecht Dresden bei Baumann Sendig emnitz bei Rob iehung am 12 Juni A CF 95 Imperiag 3 W 7 Vz Affr Mocca 10 45 1 f mont o 3 Winkler Erfurt bei Ohr Niedling Gera bei A E Fischer 9 ne im Werthe von
95 g Santfos e 50 3 ganze Schoten PFanillo 50 20 00 10,000 6000 4000c een 2 h ä h e660 I S zen n 0 e illiger Tranco und verzo 5 3 3Waarengvergand a Mauaazin von C I Waldow l NMooo rot 160 l Geſammtwe von

an der RKoppel 50 Preiscourant gratisHähere Köoigl angestellto Beamte erhalten die Waare auf Wunsch ohne Nachnahme ger pä ca 75 wo r rn Waren fehlen
und geben Wiederverkäufern den übli
chen Rabatt t

J Barck CoAnnonc Expedition gr Ulrichſtr 49Benachrichtigung
Baktee Thee u Delicratellen VPerland Geſchäft von

W NASFEMANN Hamburg Cremon 24

det in Säc Ko N N WDie neuen Verdaunngs Malz Extracte en ten e See inen7 o e 1/2 o3 J 1 J 77 u J 2aus der Fabrik von Ed Löſlund in Stuttgart ſind nunmehr r er n er Wäſcherollendurch jede Apotheke zu beziehen wobei auf die Firma Löflund zu aracaibo ffein A 15 Santos feinſt 0 I fabrizirt und empfiehlt billigſt

Max Nietzschmann

Leichner s Fettpuder
e 9 I7Gebranuten Kaffee von M 10 vr i Ko an Preisliſten franes

X

u

achten iſt
Das Diastase Malz Extract befördert die Verdauung der

Mehlſpeiſen indem es das Stärkmehl auflöſt und in Zucker verwandelt
Es empfiehlt ſich daher für Perſonen mit ſchwacher Verdauung ferner
als Zuſatz zu Kindersüppehen welche dadurch ſehr viel ver
daniicher und nahrhaſter werden

Ein altes Pianino iſt billig zu ver
aufen 4 Vereinsſtraßze 1

Das Maiz Extract mit Diastase und Pepsin verdaut iſt der beſte und berühmteſte Tages und Abvendpuder ärztlich empfohlen
außer dem Stärkemehl gleichzeitig auch die Fleiſchfaſer und bildet ſomit im Gebrauche bei Kdelina Patti und den erſten deutſchen Künſtein vollſtändiges Verdauungsmittel für vegetabiliſche und animaliſche lerinnen haftet unſichtbar auf der Haut macht ſie jugendrich 7 und 3 Ktolze s Blumenbazar
Koſt Dieſe neuen diätetiſchen Präparate gewähren den beachtens zart und wirkt wohlthuend auf dieſelbe Jn Brüſſel mit der goldenen e t
werthen Vortheil daß ſie nicht auf die Organe ſondern auf die Nähr Medaille und in Melbourne mit dem Erſten Preiſe ausgezeichnet 51 nur
ſtoffe ſelbſt einwirken gr Steinstr 3

BRlumenpacht im
Neuen Theater

Meine anerkannt geschmackyvollen

prämiirten Bindereien hal
bestens empfohlen

Ball und Ootitllon Rou
quettes agch zum geringste
Preise anerkannt gewohne

Gesellschaften und Vereinen grosse
Preisermässigung adch gebe ich an
diese Pflanzen ete Decorationen de
Fest äume gratis

NB Es exäistirt seit neuerer Zei
hier noch eine ähnliche PFirma bitte
daher im eigenen Interesse der ge
hrten Besteller mich mit dieser
nicht zu verwechseln

Zu haben in verſchloſſenen Doſen in guten Parfümeriehandlungen und
in der Fabrik von L Leichner Berlin Schützenſtraſße 31

Lieferant d königl belg Hoftheater
3

e e e e eintercuren Es wird neuerdings wieder Klage darüber geführt daß der Abendgottes
dienſt in unſerer Kirche in empfindlicher Weiſe durch Kinder geſtört wird welche
durch Unruhe und Unfug die Erwachſenen beläſtigen und ihre Andacht ſtören

bei Verſtopfung r der Verdauung Verſchleimung Hämor Wir nehmen daher Veranlaſſung im Jntereſſe der kirchlichen Ruhe und Ord
rhoiden Magen und TDarmkatarrh Frauenkrankheiten Verſtimmung nung alle Eltern und ſonſtige Angehörige von Kindern dringend zu
Leberleiden Gicht Blutwallungen 2e mit dem natürlichen I r t ſowe re vnoch n en ConfirmandenUnterr eſuchen fern zu halten unFriedrichshaller Bitterwasser ſt in den Kindergottesdienſt welcher ſonntäglich 2 Uhr ſtattfindet zu

nach ärztlicher Vorſchrift haben ſich ſtets bewährt rn e h achen pr in de u d neinzuwirken damit unſere Gottesdienſte nicht ferner durch Kinder beeinträchtig
Broſchüren u Gebrauchsanweiſungen in allen Mineralwaſſerhandlg u Apotheken werden Die mit der Handhabung der kirchlichen Ordnung beauftragten Kirchen

7 diener ſind angewieſen Kindern namentlich wenn ſie ohne Begleitang der Er
Aecht rhein TraubenBruſtHonig unübertr Huſtenmittel zu wachſenen kommen foxtzuweiſen und u zur Anzeige zu bringen

haben in Halle bei Relmbold Co Leipzigerſtr Der Gemeinde tir Frage zu U L Frauen
ie Förſter

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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